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DIE SATIRISCHE CHRONIK
Stuê ^»ngfottg toirb gemelbet, baf? bic

borttge £ c f c p fj o n © c f c 1 1 f cfj a f t
atten Slbonnenten, bic mefir al§ breimai
bûbei ertappt roürben, bafj fie iljrc îlit
fdjfüffe ju ft I i r t ë mit ben Telepfjoit-
bamen beuü^en, mit SSertragSaufföfung
tvofjt. Siefe SJÎafjttaijmc ift 3tocifcfëo(jitc
fefjr unntoralifdj. Senn fic jjjDtngt bic 2c=

lepfjoiibamcu fategorifdj, fictj um anbere

ÎYlirtgcIegenfjciten un^ufcfjcu nnb baf?

bicfc nicfjt fo fjarmfoê fein fönnen, Ioic
ber Srafjtfltrt, liegt auf ber .'panb. 06
bic ïelcpIjoitgcfcOfdjaft auefj für bte cbctt=

titelten folgen aitffontmt, toirb leiber

nidjt gemelbet. 2 ic muf? aber tfjre Sin-

oc fte [fierr fefjr gut feinten, toenn fie beut

<yfirt nicfjt anbcrê abfjcïfnt fauu afê bnrcfj
Sluêfdjlufj be§ Slbonnenten. Sa ift cë bei

unë benn bodj bebentenb beffer beftellt.
SBir ftnb ficfjer, bafj iit einem ärjulidjcn
^affc bei unë fjôdjftcnë bic Raffte ber

Setejxfjoniftinnen arbeitêloê toüxben

ftn 5ßari§ ift ein ^oitrnalift toegen
einer einem Sîomaufcfjriftftcffcr betabfolg»
ten O tj r f e i g c 51t IG Raufen 93nDc

uttb 51t
1 A-vaitfeit Sdjabenerfaij an ben

©eoljrfeigten bentrteift toorben. gum Ta
geëfurfc umgerechnet foftet bicfc fjanb
greiflidje Sleufjacung affo fttapp 35 5Rp.

iK'au famt nidjt umtjtit, biefen 2atj bittig
m finben; toietoeit babei ber 3ttcfjtcr auf

fubjertioc Ginfcfjäintitg beë Sdjriftftelfcrë
abgcftcflt fjat, ift anê beu 3c'tuufl^mc^
buhgen fetbev nidjt crficfjtficfj. ft)t Cbjet'
ttbttät aber mafcgebettb, bann barf einem
in ^parië bic .'panb fügfidj fofe fitjcit.

*
Sic ©.3." melbete, baf? baë (£rb=

fdjaft§= nnb ©djenfuugäfteuetgefe^ bom
¦]ürcfjcr SJoff mit 35,151 fta gegen
10,208 yïcitt Oer lu 0 r f c n loorbeu fei.
Tiefe SßertoeäjSluug bott fta nnb 9cciu
fonnte einem ja an nnb für ficb fall
(äffen. Sa fie abcv auf eine 0>tefdjicljtê=

fälfdjung Ijiitaitêtaitft, ift cê nötig, bie

2Mbung rtdjtig ut ffetten, bamit nidjt
ein fpätcvev öcfdjicfjtöforfctjcr beu ßin»

MASCH 1 MLHDAU ¦ LLLK rOQICCHhlK
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Einbanddeckenl füc ben 3at>rgang 1925 beê

SJÎebetfpatter liefert ju gr. 3.
g. ßöpfc=3?ctu., Storfdjadj
SBucbtructerei unb SSertagêanfîatt

Das ifch mer au naerädiii Wirtfchafi, wo men en gueie
Tropfe und Zeniih"
Siümpe überdiunni.

GAUTSCHI MAURliC
REB NAC H

NEBELSPALTER 1926 Nr. 3

Hosenträger
und

Sockenhalter

bieten Gewähr
für erstklassige

Qualität
Sdiweizerfabrika i

Jede Art.
Jede Preislage.

RidRSui. Vitrages, Brise-bises
Draperien. Muster gegenseitig IrankQ

HERMANN METTLER
Rideauxst'Ckerei, Hansau

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug!
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Aus Hongkong wird gemeldet, dasz die

dortige T c l c P h o u - G e s c l l s ch a f t
allen Abonnenten, die mehr als dreimal
dabei ertappt würden, daß sie ihre An
schlüsse zu Flirt s mit den Telephon
dainen benützcn, mit Vcrtragsauflösnng
droht. Tiese Maßnahme ist zweifelsohne
sehr unmoralisch. Tenn sic zwingt die Tc-
lephondanicn kategorisch, sich nm andere

Flirtgclegenheiten nmznsehen nnd daß
diese nicht so harmlos sein könncn, wie
der Drahtflirt, liegt auf der Hand. Tb
die Telcphongcsellschaft auch für die
eventuellen Folgen aufkommt, wird leider

nicht gemeldet, ^ic muß aber ihre
Angestellten sehr gnt kennen, wenn sie dem

Flirt nicht anders abhelfen kann als dnrch
Ausschluß des Abonnenten. Ta ist cs bei

nns dcnn doch bedenkend besser benelll.
Wir sind sicher, daß in einem ähnlichen
Falle bci nns höchstens die Hälfte der

ZelePhonislinnen arbeitslos wnrden

Jn Paris ist ein Journalist wegen
einer einem Romanschriftsteller verabfolgten

Ohrfeige zn IL Franken Buße
nnd zn l Franken Schadenersatz an den

Geohrfeigten verurteilt worden. Zum Ta
geskurse umgerechnet kostet diese Hand

greifliche Aeußerung also knapp Z7> Np.
Man kann nicht umhin, diesen Sah billig
m finden; wieweit dabei der Richter auf

subjektive Einschätzung des Schriftstellers
abgestellt hat, ist ans den Zeitnngsmel-
dnngen lcidcr nicht ersichtlich. Ist Tbjck
iivität aber maßgebend, dann darf einem
in Paris die Hand füglich lose sitzcn.

Die S.Z." meldete, daß das
Erbschafts- nnd Schenknngsslcnergcsetz vom
Zürcher Bolk mit l.">k Ia gegen
10,208 Nein verworfen wordcn sei.

Tiese Berwcclislung von Ja und Nein
könnte einem ja an nud für sich kalt

lassen. Ta sie abcr auf eine Geschichts-

fälscl'nng hinausläuft, ist es nötig, die

Meldnng richtig ;n slellen, damit nicht
ein späterer Geschichtsforscher dcn Ein-

Windau ââeeken
> für den Jahrgang 4925 des

Nebelspalter liefert zu Fr. Z.
E. Löpfe-Benz, Rorschach
Buchdruckerei und Verlagsanstalt

Oos //ck nrer ou no erocn// l^/r/Zê/io//, ivo nren en Aue/s
llNt/^<?Nl'/n"

Ät7rn/>e û/>ercnunn/.
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